
Präpositionen 

Definition: 

• Präpositionen stehen vor dem Wort, das sie näher beschreiben 

• Präpositionen sind Verhältniswörter, d.h. sie drücken Verhältnisse bzw. 
Beziehungen zwischen Personen, Gegenständen und/ oder Sachverhalten 
aus 

• Können auch einen Grund oder die Art und Weise bezeichnen 

• Präpositionen sind nicht flektierbar 
• Auf eine Präposition folgt immer der gleiche Kasus (im Lateinischen 

entweder ein Akkusativ oder ein Ablativ) 
• Der deutsche Kasus, der auf eine Präposition folgt, ist dabei vom 

Lateinischen meist verschieden, deshalb kann man den Kasus nicht 
abfragen 

 

Präpositionen mit Akkusativ: 

ad mit Akkusativ zu, bei, nach, an 
usque ad mit Akkusativ bis zu 

adversus mit Akkusativ gegen 
ante mit Akkusativ vor 
apud mit Akkusativ bei 
circum mit Akkusativ rings um, um … herum 

contra mit Akkusativ gegen 
extra  mit Akkusativ außer 
inter mit Akkusativ unter, während, zwischen 
intra mit Akkusativ innerhalb (von) 

ob mit Akkusativ wegen, für, gegen(über) 
per mit Akkusativ durch, hindurch 
praeter mit Akkusativ außer 
propter mit Akkusativ wegen 

post mit Akkusativ hinter, nach 
trans mit Akkusativ über (hinaus), jenseits 

 



Präpositionen mit Ablativ: 

a/ab mit Ablativ von, von…her 
cum mit Ablativ mit, zusammen mit 
de mit Ablativ von, von…weg 

von…herab, von…her,über 
e/ex mit Ablativ aus, von…her 
unus e/ex mit Ablativ einer von 
pro mit Ablativ vor, anstelle von, für 

procul a  mit Ablativ fern von 
sine mit Ablativ ohne 

 

 

Präpositionen mit Ablativ oder Akkusativ: 

in mit Ablativ in, auf, an, bei   (Wo?) 

in mit Akkusativ in (…hinein), 
nach (Wohin?), gegen 

sub mit Ablativ unter   (Wo?)    
sub mit Akkusativ unter   (Wohin?) 

 

 

Postposition mit Genitiv: 

 
causa (nachgestellt) mit Genitiv wegen 


